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Dem Handwerk 
wieder einen soliden 
«Plattenboden» geben 
Der Rückgang der  Wirtschaft macht  auch  
v o r  den  Hafnern u n d  Plat tenlcgem nicht 
Halt. Waren sie in den  vergangenen J a h 
ren schon einem enormen Preiskampf 
ausgesetzt ,  "so ha t  sich diese Situation 
noch  verschärft.  Mitunter  leidet dabei die 
Arhcitsquali tät  u n d  in der  Folge das  Ima
ge  des  gesamten Berufsstandcs. Und die 
Preisspirale dreht  sich weiter. Innerhalb 
des Vorstandes der  Hafner u n d  Plattenle-
g c r  w u r d e  letztes J a h r  deshalb das  Thema 
«Image» thematisiert.  Man w a r  sich einig: 
«Es niuss etwas un te rnommen werden,  

Die• Hafner  u n d  Plqttenleger wollen mit  
e iner  PR-Kampagnc  a u f  die Qualität i h 
rer Arbei t  au fmerksam machen.  

w e n n  die Plattenleger langfristig überle
ben  wollen.» Ebenfalls war  m a n  sich ei
nig, dass Aktivitäten zur  Imageverbesse
r u n g  n u r  Erfolg haben können,  w e n n  
auch  die Lieferanten darin integriert s ind.  
Schliesslich sind beide Partner vone inan7  

d e r  abhängig.  Ein Basiskonzept z u r  Ima-
geverbesserung wurde in der  letzten J a h 
resversammlung vorgestellt. 

Die Bauherrschaft erwartet eine hohe  
Qualität der  Materialien und  d e r  Verlege-
arbeit, verbunden mit einer kompetenten  
Beratung u n d  e inem tadellosen Service. 
Das heisst,.sie möchte  rundherum gut  be 
treut werden. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigeren Zeiten sparen die Leute 
vermehr t  und  mitunter  a m  falschen Ort. 
Mit d e m  Motto «Plattenbelägc - Design 
u n d  Beständigkeit vereint» bringt es de r  
Hafner-  u n d  Plattenlegerverband a u f  den  
Punkt .  Aber  n u r  mit Fachwissen u n d  ei
n e r  sauberen Arbeit kann dies gewähr 
leistet werden. Dies ist aber langfristig zu  
Dumping-Preisen g a r  nicht möglich. Soli
des Handwerk hat seinen Preis. Qualität 
zahl t  sich längerfristig aus, auch  w e n n  es  
a u f  d e n  ersten Blick die etwas teurere 
Lösung ist. Dieses Bewusstsein wird im 
ersten Schritt mittels einer Faltbroschüre 
vermittelt .  Dieser folgt eine gezielte PR-
Kampagne  in den Bau-Sonderbeilagen 

' d e r  Liechtensteiner Tageszeitungen. Die 
Mitglieder des Hafner- und Plattenleger-
verbandes  möchten  sich auch in Zukunft  
a u f  d e m  Markt behaupten können.  Nicht 
zuletzt, u m  j u n g e n  Berufsleuten eine Z u 
kunf t  bieten zu  können.  Erst, wenn  bei 
Auftragsabschluss sowohl der  Kunde wie 
a u c h  d e r  Plattenleger zufrieden sind, ist 
das  Ziel erreicht - damit  das  Handwerk 
wieder  einen soliden (Platten-)Boden hat .  

GWK im Internet 
Gewerbe- und Wirtschaftskammer: 
www.gwk.li 

Autogewerbeverband: 
www.automarkt.li 

Sektion Gastronomie: 
www.gastronomie.li 

Sektion der  Unternehmensberater: 
www.lvu.il 

Ein Anlass 
von 

A m  18. Juni beginnen die Berufsweltmeisterschaften in St. Gallen 

"Am 18. Juni beginnen mit der 
Eröffnungsfeier in St. Gallen 
die 37. Berufsweltmeister
schaften. Liechtenstein wird 
mit sieben Kandidaten an die
sem Anlass teilnehmen. Für 
das Image unseres Landes s o 
wie die gewerblichen und in 
dustriellen Berufe sei dieser 
Anlass ebenfalls von Wichtig
keit, wie GWK-Präsident Ar
nold Matt im Kurzinterview 
betont. 
Sieben Kandidaten  aus  sieben v e r 
schiedenen Berufen werden  Liech
tenstein a n  d e n  37. Berufsweltmeis-
tcrschaften v o m  18. bis 25. J u n i  
2003 in St. Gallen vertreten.  Neben 
e inem Konstrukteur,  e inem Po lymc-
chaniker,  e inem Dreher u n d  e inem 
Fräser, werden  ein San i tä r -  u n d  
Elektroinstal lateur  sowie ein A n l a -
genelektr iker  die Liechtensteiner 
Farben in St. Gallen vertreten.  Ein 
Anlass, d e r  nicht n u r  für  die Tei lneh
m e r  h o h e n  Stellenwert geniesst ,  s o n 
dern  a u c h  für das  Land Liechtenstein 
u n d  dessen  Image  v o n  Besonderhei t  
ist. Dieser Me inung  ist j edenfa l l s  
GWK-Präsident  Arnold Matt,  d e n  
wi r  z u m  ans tehenden  Anlass  u n d  
dessen Bedeu tung  befragt  haben :  . 

H e r r  Mat t ,  a m  18. J u n i  2 0 0 3  b e 
g i n n e n  in St .  Gallen d i e  B e r u f s 
we l tme i s t e r scha f t en .  Welche  E r 
w a r t u n g e n  h e g t  d i e  G e w e r b e -  u n d  
W i r t s c h a f t s k a m m e r  i n  Bezug  a u f  
d i e sen  Grossan la s s?  

A r n o l d  M a t t :  Die Vorberei tung z u  
den IBW ist f ü r  alle Beteiligten s e h r  
au fwänd ig  u n d  zeitintensiv. Wet tbe
werbskandidaten,  Trainer, u n d  Orga
nisatoren investieren i n  d ie  Vorbe
re i tung sehr  viel Zeit u n d  sind mit  
vol lem Engagement  dabei.  So gese-  . 
hen müss te  natür l ich j e d e r  e ine  M e 
daille bekommen .  Aber Wet tbewerbe  
haben  es so a n  sich, dass  n u r  d ie  
Besten e ine  Medaille bekommen.  W i r  
hoffen natürl ich,  dass unse re  Kandi
da ten  so erfolgreich sind, u m  z u  d e n  
Besten zu  zählen.  Ich möch te  e s  
n icht  unter lassen,  d e n  Kandidaten 
für die Wettbewerbe viel Erfolg z u  
wünschen  u n d  d e n  Helfern, sowie  
den  Lehrbetrieben für  i h r  unen tge l t 
liches Engagemen t  z u  d a n k e n .  

L iech tens te in  w a r  a n  d e n  B e r u f s 
we l tme i s t e r scha f t en  i m m e r  s e h r  
er folgre ich .  I n w i e f e r n  s i n d  d i e  E r 
folge a n  so l chen  Wel tme i s t e r s cha f 
t e n  f ü r  d e n  W i r t s c h a f t s -  u n d  G e 
w e r b e s t a n d o r t  L iech tens te in  v o n  
Wich t igke i t ?  

Die Medien werden  diesem Anlass ,  
so g laube  ich, d ie  nöt ige  A u f m e r k 
samkeit  schenken .  Daher  Ist es s icher  
wichtig, d a s s  d ie  Liechtensteiner  
Kandidaten  v o r n e  mit  dabe i  sind. So  
können  w i r  im Aus land  für  posit iven 
Gesprächss toff  sorgen.  Noch wich t i 
ger  ist dieser  Anlass  al lerdings für  
u n s e r  Land  u n d  für  d a s  I m a g e  d e r  
gewerbl ichen u n d  industriel len Be
rufe. 

W e r d e n  so lche  Erfolge i n  d e n  b e 
t ro f f enen  Wi r t scha f t sbe re i chen  i m  
A u s l a n d  in  j e n e m  M a s s e  z u r  

GWK-Präs iden t  Arno ld  Mat t :  *Die Medien  werden diesem Anlass ,  s o  g laube 
ich, die nötige A u f m e r k s a m k e i t  schenken.  D a h e r  i s t  es s icher  wichtig,  d a s s  
die Liechtensteiner Kandidaten vorne m i t  dabei s ind.» 

K e n n t n i s  g e n o m m e n ,  u m  d e n  
W i r t s c h a f t s -  u n d  G e w e r b e s t a n d o r t  
L iech tens te in  m i t  d i e s e n  Erfolgen 
z u  b e w e r b e n ?  

Die aus ländischen  Zei tungen,  Ra 
dio u n d  Fernsehs ta t ionen werden 
na tür l ich  zuers t  ü b e r  d a s  Abschne i 
d e n  d e r  e igenen  Tei lnehmer  ber ich
ten, w a s  unse re  Medien sicherlich 
a u c h  machen .  Die Konkurrenz  wird 
wahrschein l ich  n u r  z u m  Vergleich 
herangezogen .  Es wäre  s icher  w ü n 
schenswert ,  w e n n  dieser  Vergleich 
für  unse re  Kandidaten posit iv a u s 
fallen würde .  Grundsätzl ich w ä r e  es  
wünschenswer t ,  w e n n  diese wicht ige  
Verans ta l tung  e inen  n o c h  höheren  
Stel lenwert  bekäme.  

M a c h t  e s  i n  B e z u g  a u f  d e n  S t e l 
l e n w e r t  d i e s e r  V e r a n s t a l t u n g  f ü r  
L iech tens te in  e i n e n  Untersch ied ,  o b  
d ie  Wel tme i s t e r scha f t en  i n  St.  G a l 
len,  a l so  i n  u n m i t t e l b a r e r  Nähe ,  
o d e r  i n  Übersee  s t a t t f i n d e n ?  

£ ü r  Liechtenstein ist es  optimaler ,  
w e n n— 3 i e s e .  Verans ta l tung  in de r  
Nähe s tat t f indet ,  als w e n n  sie in 
Übersee durchgeführ t  wird. Die 
deutschsprachigen Medien  ber ichten 
dadu rch  s icher  in tens iver  u n d  q u a n 
ti tat iv umfangreicher .  Durch diesen 
Ums tand  w e r d e n  die Liechtensteiner  
Kandida ten  a u c h  ve rmehr t  z u m  Ver

gleich in d e n  uml iegenden  Ländern,  
in d e n e n  j a  die Berufsausbi ldung 
ziemlich ähn l ich  ist, he rangezogen!  
Aus  d e r  S icht  der  Kandida ten  ist a l 
lerdings e in  WeUbewerb in Übersee 
s icher  interessanter,  d a  m a n  n o c h  d i e  
•Eindrücke a u s  e inem vielleicht u n 
b e k a n n t e n  Land m i t n e h m e n  k a n n .  
Ich g l a u b e  a b e r  nicht ,  dass  es  a u f  d i e  
Mot iva t ion  d e r  Kandida ten  e inen  
grossen  Einfluss h a t .  

I n w i e w e i t  ist d a s  e r fo lgre iche  
A b s e h n e i d e n  L iech tens te ins  e i n  
q u a l i t a t i v e r  G r a d m e s s e r  f ü r  d e n  
g e s a m t e n  W i r t s c h a f t s s t a n d o r t  
L iech tens te in  u n d  a u c h  f ü r  d e n  
A u s b i l d u n g s s t a n d o r t  L i ech t en 
s t e i n ?  

" F ü r  Liechtenstein, d a s  j a  se lber  
ke ine  Berufsschulen hat ,  h a b e n  d i e  
Berufsweltmeisterschaften,  in d e n e n  
e s  u m  prakt ische Fähigkei ten geht ,  
e i n e n  s e h r  hohen  Stellenwert.  Die 
Lehrbetriebe wie die Kandida ten  
k ö n n e n  s o  ihr  Wissen  u n d  ih re  
Fähigkei ten  u n t e r  Beweis stel len.  
Bisher  k o n n t e n  die Liechtensteiner  
Te i lnehmer  i m m e r  mi t  d e n  Besten 
mi thal ten ,  was  s icher  a u f  s eh r  g u t e  
Lehrbetriebe u n d  s o m i t  a u f  e i n e n  
qua l i ta t iv  hochs tehenden  Ausb i l 
dungs s t ando r t  Liechtenstein schl ies-
s e n  lässt .  

Weiterbildung 
bei de r  GWK 

Finanzielle Unter-
nehmensffihrung 
A m  Dienstag, 24. J u n i  2003 beg inn t  u m  
8 .00  U h r  in d e r  Gewerbe-  u n d  Wi r t 
scha f t skammer  d e r  Kurs «Finanzielle U n 
ternehmensführung».  Sie wol len  in d e r  
Lage sein, Kennziffern z u  analys ieren ,  
u m  Entscheidungen fundier t  t reffen z u  
k ö n n e n ?  Dann  me lden  Sie s ich  a n !  Dr. 
oec. Urs Hasler v o n  d e r  Euro Treuhand  
AG, Balzers wird Sie d u r c h  d e n  Kurs b e 
gleiten.  Inhaltl ich g e h t  es  da rum,  e inen  
Betrieb aufgrund  se iner  Zah len  ana lys ie 
r e n  z u  können.  Themen  wie  Budget ie -
rung,  Controll ing u n d  Un te rnehmensbe -
w e r t u n g  spielen in diese Be t rach tungs 
weise hinein.  A b e r  a u c h  d ie  Liquiditäts-

Das  Berufsbi ldungsinst i tu t  veranstaltet  
d ie  Weiterbildungskurse f ü r  die G W K .  

p l a n u n g  u n d  die Mit te l f lussrechnung 
werden  kompe ten t  er läutert .  Gerade  in 
wir tschaft l ich schwier igen Zei ten will j e 
d e  Investi t ion g u t  über legt  sein.  Dem 
Thema  Inves t i t ionsrechnung u n d  Lea
s ing  k o m m t  deshalb grosse  Bedeu tung  
zu. Durch die Te i lnahme a m  S e m i n a r  
«Finanzielle Unternehmensführung» v e r 
meiden  Sie es, Fehler  z u  machen ,  d i e  
schliesslich Ihr Geld kos ten  we rden .  
Wenn  Sie die Zahlen  Ihrer B u c h h a l t u n g  
z u m  Reden br ingen wollen,  v e r s ä u m e n  
Sie es  nicht ,  sich Ihren Seminarpla tz  zu  
reservieren.  

Der Kurs erstreckt sich ü b e r  fo lgende 
Tage:  

T e r m i n e :  Dienstag,  24. J u n i  b is  
Mi t twoch,  25. J u n i  2 0 0 3  
Montag ,  30. J u n i  b is  
Dienstag,  1. Ju l i  2 0 0 3  
Mit twoch,  2. Ju l i  2 0 0 3  
v o n  8 .00 - 12.00 Uhr  
Der  Kurs dauer t  j ewe i l s  
v o n  8 .00 - 12.00 U h r  
u n d  13.30 - 17.30 Uhr. 
Sie k ö n n e n  s ich telefonisch u n t e r  

237 7 7  88, p e r  Fax  u n t e r  237  7 7  8 9  ode r  
p e r  E-Mail a n   gwk@gwk. l i  f ü r  d e n  Kurs 
Nr. UF0803 «Finanzielle U n t e r n e h m e n s 
führung» anmelden .  W i r  f reuen u n s  a u f  
Ihren Besuch.  

Judi th  Gassner i s t  bei d e r  G W K  f ü r  d i e  
Organisation des Kurses verantwort l ich.  

G E W E R B E - &  
W I R T S C H A F T S K A M M E R  
für dos Föfstontum Lischtenstein 
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